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Bauprojekt

Das neue Ausbildungszentrum kommt
ausserhalb des Dorfes Andelfingen, ins
freie Feld, wie ein Gehöft zu stehen.
Um nicht mit einer Kaserne einen
Fremdkörper in die Landschaft zu stellen,

wird versucht, mit einem grossen
schiefergrauen Eternitdach die Dimensionen

der umliegenden Höfe zu
übernehmen. Das Zentrum erweckt so eher
den Eindruck eines Camps, fügt sich in
die Landschaft ein und verleiht der
Gesamtanlage ein unverwechselbares
Gesicht.

Ein Hauptanliegen der Behörden war
es, eine spartanisch einfache Konzeption

anzustreben und jeden unnötigen
Luxus oder Perfektion zu vermeiden.
Konstruktiv wird die Aufgabe mit einer
gemischten Bauweise gelöst: vorfabrizierte

Pfeiler, tragende Kalksandstein-
Zwischenwände, Ortbeton-Decken. Die
Zwischenwände bleiben unverputzt, die
Holzteile von Fenstern und Türen werden

farbig imprägniert, die Böden —

Der Zivilschutz braucht auf der Stufe Bund, Kantone und Gemeinden

zweckmässige Instruktionszentren, um die kurzen Ausbildungszeiten maximal

nutzen zu können.

wegen der zu erwartenden hohen
Beanspruchung — sind in Industrie-Hart-
PVC vorgesehen.
Durch diese konsequente einfache
Bauweise kann der Kubikmeterpreis niedrig

gehalten werden, Zentralbau
Fr. 150.—/m3, Dienstbauten Fr. 94.—/m3.

(Fortsetzung in Nr. 11—12/71)

Die Gesamtanlage gliedert sich in fünf
Teile, die auch als Kostengruppen in
Erscheinung treten: W

1. Zentralbau

2. Korpsmateriallager

3. Werk- und Lagerhalle

(Z)

(K)

(WK)

4. Regionales Reparaturzentrum
(Unterkeller von K)

5. Uebungsdorf (Ue)
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Eine
Sta
hat

Pflichtlektüre und Unterhaltung in Einem. In Krimiform wird gezeigt, wie verwundbar unsere Städte
sind. Ein Krimi, der sich wie ein Tatsachenbericht liest.
Erhältlich im Buchhandel oder über den Verlag National-Zeitung, Postfach, 4002 Basel.

Bestellung: Senden Sie mir Ex. «Eine Stadt hat Angst» zu Fr. 6.20

Name Vorname

Strasse Ort

Plz
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